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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2020 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 

 
In den letzten Monaten hat die 
Corona-Pandemie unser Le-
ben und unseren Alltag ge-
prägt. Für uns alle war es bis 
vor kurzem unvorstellbar, dass 
uns ein Virus zum kompletten 

Herunterfahren der Wirtschaft und des öffentli-
chen Lebens zwingen könnte. Mittlerweile wis-
sen wir aber, dass die weitreichenden Maßnah-
men unser Gesundheitssystem vor dem Kollaps 
bewahrt haben. Überhaupt können wir feststel-
len, dass Österreich diese Pandemie besser als 
viele andere Staaten bewältigt hat. Das ist vor 
allem eine Auszeichnung für all jene Menschen, 
die in den Gesundheitsberufen wertvolle Arbeit 
verrichten. 

Ich danke unseren Nahversorgern und allen, die 
sich in der Nachbarschaft um besonders gefähr-
dete Personengruppen angenommen und ihre 
Versorgung mit den Gütern des täglichen Le-
bens sichergestellt haben. 

Es ist zu hoffen, dass wir eine zweite Infektions-
welle vermeiden können. Wir alle können einen 
Beitrag leisten, in dem wir im Alltag Abstand hal-
ten und mit Hausverstand agieren. 

Nunmehr konzentrieren sich die Bemühungen 
der Regierung darauf, durch finanzielle Hilfs-
pakete Unternehmen vor dem Konkurs zu be-
wahren und möglichst viele Arbeitsplätze zu si-
chern. Es ist zu hoffen, dass auch dieser Aspekt 
der Krise mittelfristig gut überwunden werden 
kann. 

Letztendlich trifft das Herunterfahren der Wirt-
schaft auch die Gemeindefinanzen massiv, da 
heuer die Ertragsanteile an den gemeinschaftli-
chen Bundesabgaben weit geringer ausfallen 
werden. Deshalb sind wir gezwungen, bei Inves-
titionen besonders vorsichtig zu agieren. 

Ich wünsche zum Abschluss euch allen weiterhin 
viel Zuversicht und vor allem: Bitte bleibt ge-
sund! 

Ihr 
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Ausgabe Juni 2020 Informationen 

CCoorroonnaa--PPaannddeemmiiee  ––  wweeiitteerree  LLoocckkeerruunnggeenn  iinn  KKrraafftt!!
Per 15. Juni wurde durch eine Änderung der 
COVID-19-Lockerungsverordnung ein weite-
rer großer Schritt in Richtung Normalität ge-
setzt. 

Grundsätzlich gilt weiterhin! 

 Halten Sie einen Mindestabstand von 1 Meter zu 
Personen aus anderen Haushalten! 

 Waschen Sie Ihre Hände häufig! 

 Berühren Sie nicht Augen, Nase und Mund! 

 Achten Sie auf Atemhygiene beim Husten und 
Niesen 

 Wenn Sie Symptome aufweisen oder befürchten 
erkrankt zu sein, bleiben Sie zu Hause und 
wählen Sie bitte 1450 

 

Mund-Nasen-Schutz 

Nicht mehr erforderlich: 

 Einkaufen 

 Fahrgemeinschaften 

 Gäste in der Gastronomie 

Weiterhin erforderlich: 

 Öffentliche Verkehrsmittel und Taxi 

 Gesundheitsbereich einschließlich Apotheken 

 Dienstleistungen ohne Mindestabstand 
 

Gastronomie 

 Mehr als 4 Erwachsene pro Tisch erlaubt 

 Sperrstunde um 1 Uhr 

 Mund-Nasen-Schutz nur für MitarbeiterInnen 
 

Veranstaltungen 

 Bis 100 Personen erlaubt 

 Mund-Nasen-Schutz-Pflicht in geschlossenen 
Räumen, ausgenommen am zugewiesenen 
Sitzplatz 

 In Lokalen gelten die Bestimmungen für die 
Gastronomie 

Für Veranstaltungen über 100 Personen gelten 
spezielle Regelungen (zugewiesener Sitzplatz, 
Präventionskonzept und COVID-Beauftragter) 

 

Gemeindeamt - Parteienverkehr 

 Persönlicher Parteienverkehr ist wieder möglich 

 Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände beim Betreten 
und Verlassen des Gemeindeamtes 

 Wenn möglich, sollten Amtswege weiterhin tele-
fonisch oder per E-Mail erledigt werden. 

Herzlichen Dank! 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitbürgern und 
Mitbürgerinnen, die sich während der strikten Coro-
na-Beschränkungen um gefährdete Familienangehö-
rige und Nachbarn gekümmert haben! 

Herzlichen Dank auch an unsere Arztordination und 
die Nahversorger für die Aufrechterhaltung der medi-
zinischen Grundversorgung bzw. der Versorgung der 
Bevölkerung mit Essen und Gütern des täglichen 
Lebens. 

 

 

Da sich laufend die Rahmenbedingungen verändern, 
ersuchen wir Sie, die COVID-19-Berichterstattung in 
den Medien laufend zu verfolgen und die Anordnungen 
der Behörden im Sinne aller einzuhalten. 

Das Gasthaus Haselbauer bot Speisen zur Selbstabholung an 
und organisierte auch ein Lieferservice. 

Die Bäckerei Menzl sicherte die Nahversorgung. 

Hugo und Maximilian halfen bei der Hauszustellung. 

Dr. Elisabeth Schwarz sorgte sich mit ihrem Team um die 
medizinische Versorgung unserer Bevölkerung. 
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Gemeindeprojekte Ausgabe Juni 2020 

DDeerr  KKiinnddeerrggaarrtteennnneeuubbaauu  sscchhrreeiitteett  vvoorraann!!
Leider standen bedingt durch die Corona-
Krise auch auf der Kindergartenbaustelle die 
Arbeiten für mehr als einen Monat still. 

Nach Ostern konnte von Firma Swietelsky die 
Baustelle wieder in Betrieb genommen werden. 
Bereits am 15. April wurde mit dem Betonieren 
der Fundamentplatte ein wichtiger Bauabschnitt 
abgeschlossen. In den darauffolgenden Wochen 
wuchs das Gebäude Schritt für Schritt in die 
Höhe. Am 13. Mai schließlich wurde die Ge-
schoßdecke betoniert. 

In weiterer Folge wurden die erforderlichen Auf-
mauerungen durchgeführt, sodass noch Ende 
Mai von Firma Grätzhofer aus Wullersdorf der 
Dachstuhl aufgeschlagen werden konnte. Da-
nach konnte Firma Riepl aus Asparn an der 
Zaya mit den Spenglerarbeiten beginnen und in 
der Folge die Dacheindeckung und die Isolie-
rung der Flachdächer herstellen. 

Parallel dazu begann Firma Swietelsky mit dem 
Schalen und Betonieren der Einfriedungsmauer. 

Folgende Firmen sind am Neubau des Nieder-
leiser Kindergartens beteiligt: 

 

Wie geht es weiter? 

Auch wenn die Arbeiten seit der Wiederaufnah-
me der Baustelle zügig voranschreiten, macht 
sich der Corona-bedingte Stillstand von mehre-
ren Wochen im Bauzeitplan bemerkbar. Ziel ist 
es nun, dass die Kindergartenkinder nach den 
Herbstferien Anfang November ihr neues Haus 
beziehen können. 

Für die Monate September und Oktober wird 
gemeinsam mit den Kindergartenpädagoginnen, 
der Kindergarteninspektorin, der Abteilung Kin-
dergärten beim Amt der NÖ Landesregierung 
und der vom NÖ Hilfswerk geführten Tagesbe-
treuungseinrichtung eine Übergangslösung vor-
bereitet. Eine durchgehende Betreuung der Kin-
dergartenkinder ist jedenfalls gewährleistet. 

Fa. Ing. Salbrechter Planung und Bauaufsicht 
Würnitz 

Fa. Swietelsky Baumeisterarbeiten 
Mistelbach 

Fa. Markus Ecker GmbH Haustechnik 
Wolkersdorf 

Elektro Mörth GmbH Elektroinstallation 
Kammersdorf 

Holzbau Grätzhofer Zimmerer 
Wullersdorf 

Fa. Karl Riepl Spengler und Dachdecker 
Asparn an der Zaya 

Böhm Fenster GmbH Bauelemente 
Heidenreichstein 

Fa. Thomas Lehner Fliesenleger 
Korneuburg 

Meister Schmidt KG Maler, Linollegearbeiten 
Großrußbach 

Fa. Frummel Parkettlegearbeiten 
Laa an der Thaya 

Strehwitzer GmbH Schlosser 
Wolkersdorf 

Grünbau Jakel GmbH Gärtner 
Deutsch Wagram 

Fa. Strug & Graf, Trasdorf Gartenzaun 

Fa. Schrenk GmbH, Vitis Innentüren, Tischler 

Fa. Sax, Wien Sanitärtrennwände 

Fa. Resch GmbH Möbel und Einrichtung 

Aigen-Schlägl 

Fa. Eibe, Linz Spielgeräte 
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Ausgabe Juni 2020 Aus der Gemeindestube 

DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  ttaaggttee  
Am 5. Mai trat der Gemeinderat unter ent-
sprechenden Sicherheitsvorkehrungen zu 
einer Sitzung zusammen. 

Um den notwendigen Abstand zwischen den 
Gemeinderäten wahren zu können, fand die Sit-
zung im Obergeschoß des Feuerwehrhauses 
statt. 

 

Schließlich wurden im Rahmen dieser Sitzung 
wichtige Beschlüsse gefasst. Die wesentlichen 
Themen werden hier kurz erläutert. 

  GGeebbaarruunnggsspprrüüffuunnggeenn  
Der neu konstituierte Prüfungsausschuss, bestehend 
aus dem Vorsitzenden GR Ing. Richard Sagner, sei-
nem Stellvertreter GR Ing. Stefan Wittmann und GR 
Beate Pressl, berichtete von zwei stattgefundenen 
Gebarungsprüfungen. 

  RReecchhnnuunnggssaabbsscchhlluussss  
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2019 
wurde einstimmig vom Gemeinderat genehmigt. Das 
vergangene Haushaltsjahr wurde mit einem Ist-
Überschuss von € 127.051,58 abgeschlossen. 

 

  AAuuffttrraaggssvveerrggaabbeenn  KKiinnddeerrggaarrtteennnneeuubbaauu  
Für dieses Bauvorhaben wurde nach der erforderli-
chen Ausschreibung die zweite Tranche der Auf-
tragsvergaben durchgeführt. 

  LLEEDD--UUmmrrüüssttuunngg  
Im Jahr 2020 wird ein weiterer Abschnitt der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED umgerüstet. Insgesamt 41 
Lichtpunkte in der Kellergasse, Leonhardistraße und 
Bahnzeile (Niederleis) sowie der Weinbergstraße 
(Nodendorf) sind betroffen. 

  SSaanniieerruunngg  NNooddeennddoorrffeerr  SSttrraaßßee  
Seitens der Straßenmeisterei Mistelbach wird die 
Fahrbahn der Nodendorfer Straße saniert. Im Zuge 
dieser Arbeiten wird im Auftrag der Gemeinde ein 
Gehsteig errichtet. Die abschließende Asphaltierung 
der Fahrbahn ist für das Jahr 2021 vorgesehen. 

  AAnnsscchhaaffffuunnggeenn  ffüürr  ddiiee  VVoollkksssscchhuullee  
In der Volksschule werden zwei Klassenzimmer mit 
Beamer und Leinwand ausgestattet. 

  BBuusswwaarrtteehhääuusscchheenn  HHeellffeennss  
Bei der Kapelle in Helfens wird ein neues Buswarte-
häuschen errichtet. Der Bausatz wird von Fa. Kindl 
angeschafft, die Arbeiten werden in Eigenregie 
durchgeführt. 

 BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interes-
senten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 

GR Kurt Fellner, AL Andreas Fickl, Bgm. Leopold Rötzer und 
Vbgm. Leopold Kitir nach der GR-Sitzung 
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Umwelt und Ortsbild Ausgabe Juni 2020 

BBlluummeennsscchhmmuucckk  GGrrüünnsscchhnniittttllaaggeerrppllaattzz  
Auch heuer wurden wieder Brückengeländer 
und Ortseingänge mit Blumenkistchen ver-
schönert. 

Aufgrund der Corona-Pandemie wurde auf die 
übliche Pflanzaktion mit freiwilligen Helfern ver-
zichtet. Stattdessen besorgte Gertraud Sagner 
aus Helfens die Pelargonien und setzte die Blu-
men auch gleich selbst in die vorbereiteten Blu-
menkistchen. GR Ing. Stefan Wittmann und Ge-
meindearbeiter Michael Folly brachten dann die 
Blumenkistchen an den jeweiligen Standorten 
an. 

 

Die Gemeinde bedankt sich bei dieser Gelegen-
heit bei allen Freiwilligen, die die Betreuung der 
Blumen übernehmen. 

Ebenso ein herzlicher Dank sei an alle Gemein-
debürger ausgesprochen, die ehrenamtlich und 
unentgeltlich öffentliche Flächen mähen, Kies- 
und Blumeninseln pflegen, Marterl und Bild-
stöcke instand halten und so für ein schönes 
Ortsbild sorgen. 

Seit 17. April steht der neue Grünschnittlager-
platz neben dem Altstoffsammelzentrum zur Ver-
fügung. 

 
 

Wir weisen darauf hin, dass hier nur für die 
Kompostierung geeignete biogene Abfälle abge-
lagert werden dürfen: 

 Grasschnitt 
 Laub 
 Blumen 
 Fallobst 
 Unverholzter Thujen- und Koniferenschnitt 

Äste, stärkere Zweige und Altholz können 
kostenlos an den Öffnungstagen im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben werden! 

 

 

 

Schneiden von Bäumen und Sträuchern 

Wir bitten die LiegenschaftseigentümerInnen dafür 
Sorge zu tragen, dass Bäume und Sträucher nicht 
über die eigene Grundgrenze hinausragen. Dies ist 
vor allem dann wichtig, wenn dadurch Gehsteige, 
Straßen oder Autoabstellflächen nur eingeschränkt 
genutzt werden können. 

Durch regelmäßiges Zurückschneiden können Sie 
dieses Problem einfach vermeiden! 
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Ausgabe Juni 2020 Aus der Kleinregion 

GGeenneerraallvveerrssaammmmlluunngg  
Am 15. Juni wurde der Vorstand der Klein-
region Leiser Berge für die nächsten zwei 
Jahre in seiner Funktion bestätigt. 

Die Regionsbürgermeister rund um Kleinregions-
Obmann Horst Gangl bilden den Kern des Vorstan-
des des Regionalen Entwicklungsvereines. Raika-
Direktor Kurt Sommer ist für die Finanzen zuständig, 
Vbgm. Leopold Kitir (Niederleis) und GR Heinz 
Cepera (Ernstbrunn) fungieren als Rechnungsprüfer. 

 
 
 
 

NNeeuuee  GGeesscchhääffttssffüühhrreerriinn  
Julia Friedlmayer, BSc wurde vor 
kurzem zur neuen Geschäftsfüh-
rerin des Regionalentwicklungs-
vereines Leiser Berge bestellt. 

Durch ihre frühere Tätigkeit bei 
Weinviertel Tourismus bringt sie 
die für diese Funktion erforderli-
che Erfahrung im Regional- und 
Fremdenverkehrsmanagement mit. Sie tritt die Nach-
folge vom Eveline Lachmayer an, die elf Jahre lang 
das Kleinregions-Büro geleitet hatte. 

NNaattuurrppaarrkk  iimm  nneeuueenn  KKlleeiidd  
Die Niederösterreichischen Naturparke zei-
gen sich nun in einem neuen Erscheinungs-
bild. In diesem Zusammenhang wurde auch 
die Homepage des Naturparks Leiser Berge 
neu gestaltet. 

 

Die Homepage ist im Internet unter der Adresse 
www.naturpark-leiserberge.at erreichbar. 

Hier finden Sie interessante Details zu den vor-
kommenden Pflanzen- und Tierarten sowie zu 
den laufenden Projekten, wie die Bemühungen 
um den Erhalt der Wacholderheiden und die 
Schafbeweidung. Ebenso sind Wanderwege und 
Ausflugsziele beschrieben. 

Zusätzlich erhielt der Naturpark Leiser Berge 
auch ein neues Logo. 

Es ist wie die Destination „Wein-
viertel“ in orange gehalten und 
zeigt eine stilisierte Kornrade als 
Symbol für unseren Naturpark. 

Der Naturpark Leiser Berge feiert 
übrigens im September sein 50-
jähriges Bestehen. Aufgrund der 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
werden die Feierlichkeiten aber auf das Frühjahr 
2021 verschoben. 

Die Bürgermeister Thomas Ludwig, Manfred Meixner, Horst 
Gangl, Manfred Schulz und Leopold Rötzer (von links nach 

rechts) ziehen für die Region an einem Strang. 

http://www.naturpark-leiserberge.at/
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Informationen Ausgabe Juni 2020 

DDiiee  TTooppootthheekk  wwääcchhsstt!!  
Ende Mai 2019 begann der Aufbau der Nie-
derleiser Topothek mit dem Ziel, historische 
Aufnahmen aus unserer Gemeinde für die 
Nachwelt zu erhalten. 

Ein Jahr später ist die 
Topothek schon kräftig 
angewachsen. Mittlerweile 
wurden mehr als 1.800 
Fotos von den Topo-
thekaren Johann Fickl und 
Leopold Kitir mit Unter-
stützung von OSR Gottfried Kitzler, diversen Verei-
nen und Privatpersonen gescannt, beschlagwortet 
und hochgeladen. 

Franz Schuster hat in den vergangenen Jahrzehnten 
viele Ereignisse mit seiner Kamera festgehalten. Er 
hat sich nun auch bereit erklärt, diese Videos der 
Topothek zur Verfügung zu stellen. Die ersten Videos 
können schon aufgerufen werden. Weitere werden 
noch folgen. 

Die Topothek finden Sie über die Internet-Adresse 
niederleis.topothek.at. 

Wir danken an dieser Stelle allen, die bereits Auf-
nahmen für die Topothek zur Verfügung gestellt ha-
ben. Fotos, die das Leben der jüngeren oder fernen 
Vergangenheit in unserer Heimat zeigen, sind nach 
wie vor herzlich willkommen! 

MMuussiikksscchhuullee  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
Aufgrund des Corona-Lockdowns musste 
auch die Musikschule zum Schutz aller auf 
digitale Kommunikations- und Unterrichts-
techniken umstellen. 

Die SchülerInnen stellten sich schnell auf die 
veränderte Situation ein und konnten so weiter-
hin musizieren und sich musikalisch weiterentwi-
ckeln. Ab 3. Juni werden wieder alle Instrumente 
regulär an den verschiedenen Standorten unse-
rer Musikschule unterrichtet. 

Wer hat Lust, ein Instrument zu lernen? 

Ab September finden in den Mitgliedsgemeinden 
„Schnuppertage des Musikschulverbandes“ statt. 
Diverse Instrumente werden präsentiert und der 
persönliche Kontakt mit den LehrerInnen kann 
genützt werden, um die Instrumente selbst aus-
zuprobieren bzw. um Fragen zu klären. 

Ab 7. September liegen dazu in den Schulen, 
Kindergärten und Gemeindeämtern Informati-
onsmaterialien auf. Anmeldungen werden be-
reits auf den Gemeindeämtern bzw. von den 
Lehrern oder per E-Mail entgegengenommen. 
Die NEU-Anmeldefrist endet heuer erstmals mit 
30. September. 

Das nötige Informationsmaterial und Anmelde-
formulare finden Sie auf der Homepage der 
Marktgemeinde Ernstbrunn unter Bildungsein-
richtungen/Musikschule Weinviertel Mitte. 

Auch auf den Gemeindeämtern liegen die For-
mulare auf.  

Der Musikschulverband wünscht allen einen er-
holsamen Sommer und freut sich auf ein ereig-
nisreiches und musikalisches Schuljahr 2020/21, 
in dem alle Konzerte und Großprojekte umge-
setzt werden können, denn aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben. 

 

Kontaktdaten 

Musikschulverband 
Weinviertel Mitte 

Leitung: Erich Steinkogler 
Telefon: 0660/7642087 

E-Mail: 
musikschule-weinviertel-mitte@ 
grossrussbach.gv.at 

Auflassung von Haltestellen 

Per 1.4.2020 wurden die ISTmobil-Haltestellen 
Mistelbach Bahnhof / Hauptplatz / Klinikum 
aufgelassen. 

Dies war aufgrund der unverhältnismäßig langen 
Fahrstrecken und der negativen Auswirkungen 
auf das restliche Bediengebiet erforderlich. 

Mit dem ISTmobil können aber weiterhin Halte-
stellen in den 18 teilnehmenden 
Gemeinden leicht erreicht werden. 

Fahrtenbuchung: 
0123 / 500 44 11 

 

http://niederleis.topothek.at/
mailto:musikschule-weinviertel-mitte@grossrussbach.gv.at
mailto:musikschule-weinviertel-mitte@grossrussbach.gv.at


 
 
 
 

 

 
9 

Ausgabe Juni 2020 Gesunde Gemeinde 

GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  
iinnffoorrmmiieerrtt!!  
Auch das umfangreiche Programm 
der Gesunden Gemeinde Niederleis 
wurde von der Corona-Pandemie in Mitleiden-
schaft gezogen. 

Alle Gruppenaktivitäten mussten im März aufgrund 
der Ansteckungsgefahr eingestellt werden. 

Am 28. Mai traf sich die Arbeitsgruppe, um über die 
weitere Vorgangsweise und das Programm für 
Sommer und Herbst zu beraten. 

Auf dieser Seite finden Sie aktuelle Informationen zu 
den einzelnen Gruppen. 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baby-Mama-Treff 
Für alle, die schon sehnlich darauf gewartet haben – 
es ist soweit: Der Niederleiser Baby-Mama-Treff startet 
wieder! 

Ort: Pfarrheim / Pfarrgarten Niederleis 

Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Termine im Sommer (jeweils montags): 
29.6., 13.7., 27.7., 10.8., 24.8. 

Mitzubringen: Picknickdecke, ggf. Sonnenschutz, 
eigenes Spielzeug (aus hygienischen Gründen) 

ACHTUNG! Wenn es die Witterung erlaubt, finden die 
Treffen diesen Sommer aufgrund der derzeitigen 
Situation (COVID-19) vorzugsweise im Freien statt 
(WC selbstverständlich benutzbar). 

Tamara Meißl & Miriam Cihak 
(0660/567 43 97 oder 0664/167 08 77) 

Fitnessangebote mit Inge Weber 
ab sofort, auch in den Sommermonaten! 

Ort: Im Pfarrgarten, bei Schlechtwetter im 
Turnsaal der Volksschule Niederleis 

Mixfit/Rückenfit: 80 Minuten, immer dienstags, 
Beginn: 18:30 Uhr! Mixfit und Rückenfit wechseln sich 
wöchentlich ab. 
 

Power Zirkel mit Faszientraining: 
90 Minuten, immer freitags, 
Beginn: 18:30 Uhr! 

Kontakt: Inge Weber, 0650 / 4158655 
 

Für Neueinsteiger ist die erste Stunde gratis! 

Kinderturnen 
Das Kinderturnen wurde aufgrund 
der Corona-Pandemie im März 
abgebrochen und startet erst 
wieder im neuen Schuljahr, 
wahrscheinlich Anfang Oktober. 
 

Die Eltern und die Kinder werden zeitgerecht über die 
Details informiert! 

Niederleiser SommerGaudi 
Um die Kinder unserer Gemeinde auf ihrem Weg aus 
der sozialen Isolation nach der Corona-Krise  zu be-
gleiten, wollen wir heuer ein spezielles Ferien-Angebot 
starten:  die „Niederleiser SommerGaudi“! 
 

Die Details dazu findet ihr als Beilage zu dieser Aus-
gabe der Niederleiser Gemeinde-Nachrichten. 

HATA YOGA 
jeden Mittwoch, 19:15 Uhr 

Achtung! Die Yoga-Stunden finden derzeit nicht im 
Turnsaal der Volksschule Niederleis, sondern bis auf 
weiteres im Flockerlhof in Klement statt! 
 

Matte und Decke mitbringen, bequeme Kleidung 
 

Anmeldung über   YOGAPHONE  0650/7522135 

LINE-DANCE 
Am 16. September beginnt ein Line-Dance-Kurs, der 
insgesamt 10 Einheiten umfasst. 

Ort: Gasthaus Haselbauer, jeweils MI ab 18:00 Uhr 

Für Anfänger und Fortgeschrittene! 

Anmeldung und Infos: 
bei Kursleiterin Gabi Kakuska: 0664/60880709 

NÖ Challenge 
Wer ist die sportlichste Gemeinde? 

Nimm bitte für die Gemeinde Niederleis an diesem Wett-

bewerb teil! 

So funktioniert es: 

Am 1. Juli ist der Startschuss zum Wettbewerb. Die Anmel-
dung ist ab 8. Juni möglich. Folgende drei Dinge sind zu tun: 

1. Adidas Running App (Runtastic) auf das Smartphone 
laden, 

2. auf www.noechallenge.at zum Wettbewerb anmelden, 

3. Sport treiben und sich unter Einhaltung der Abstands- 
und Hygieneregeln so viel wie möglich bewegen. 

http://www.noechallenge.at/
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BBääcckkeerrmmaarrtteerrll  
Johann und Hedwig Menzl haben in den letzen 
25 Jahren das Bäckermarterl und den Bereich 
rundherum gepflegt und mit Blumen verschönert. 
Nun hat sich Dieter Maschek bereiterklärt, die 
Betreuung des Bäckermarterls in der Zukunft zu 
übernehmen. Die Gemeinde Niederleis bedankt 
sich bei Fam. Menzl für diesen langjährigen 
Dienst für die Ortsbildpflege und freut sich, dass 
Dieter Maschek diese Aufgabe nahtlos über-
nommen hat. 

 

BBllüühhffllääcchheenn  
Die Jagdgesellschaft Niederleis rund um Jagd-
leiter Thomas Meißl legte neben dem Grafen-
friedhof eine Blühfläche für Insekten an. Das 
Grundstück stellte Dr. Maximilian Schaffgotsch 
zur Verfügung. 

GR Franz Toifl brachte im Auftrag der Gemeinde 
auf den freien Bauplätzen im Schilfweg eine 
Blühmischung aus. Mit diesen Blühstreifen wer-
den wichtige Nahrungsgrundlagen für unsere 
Bestäuber geschaffen. 

DDaass  WWeeiinnvviieerrtteell  zzeeiiggtt  FFllaaggggee  
Seit dem „Weinviertel-Tag“, dem 15. Juni, ist das 
gesamte Weinviertel in Orange gehüllt. Das Pro-
jekt „Regionsbewusstsein Weinviertel“ soll vor 
allem zur Stärkung der regionalen Identität in der 
gesamten Bevölkerung des Weinviertels beitra-
gen. 

Auch in Niederleis wurde beim Gemeindeamt 
neben der Gemeindefahne die neue orange 
Weinviertelfahne gehisst. 

 
 

Johann Flandorfer, Leopold Kitir, Leopold Rötzer, Kurt Fellner 
und Klaus Mantler beim Hissen der Fahne 
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DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Herrn Helmut Prohaska, Niederleis 
(16.12.1938 - 14.03.2020) 

um Herrn Josef Wolk, Nodendorf 
(14.08.1958 - 23.03.2020) 

um Frau Eveline Hanny, Niederleis 
(15.10.1931 - 02.04.2020) 

um Frau Theresia Lederle, Niederleis 
(23.05.1936 - 02.04.2020) 

um Frau Anna Toifl, Niederleis 
(15.03.1953 - 22.05.2020) 

um Frau Johanna Meißl, Niederleis 
(14.04.1932 - 05.06.2020) 

um Herrn Horst Schulz, Niederleis 
(23.02.1940 - 10.06.2020) 

um Herrn Rudolf Überbacher, Niederleis 
(14.07.1931 - 12.06.2020) 

  

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

Martina und Georg Fischelmayer, 
Nodendorf, zur Geburt der Tochter 
Luise (April 2020) 
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EINWOHNER-STATISTIK PER 01.06.2020 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 836 398 438 652 184 

Nodendorf 185 86 99 151 34 

Helfens 75 40 35 68 7 

Kleinsitzendorf 19 10 9 12 7 

GESAMT 1.115 534 581 883 232 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

So wie hier entlang des Tut-Gut-
Schritteweges wurden in den 
letzten Wochen zusätzliche 
Abfallkörbe montiert. 

Damit kann auch bei Spazier-
gängen oder Wanderungen der 
Abfall einfach entsorgt werden. 

Achtlos weggeworfener Müll 
schadet der Umwelt und ist wirk-
lich nicht notwendig! 

Mobiles Bürgerservice 
Nutzen Sie die vielfältigen 

Funktionen unserer Bürger-
service-App Gem2Go und 

laden Sie gleich die App auf Ihr 
Smartphone herunter! 

Gem2Go ist auf den gängigsten 
Plattformen verfügbar. 

So dürfen sich iOS-, Android- 
und Windows-Benutzer über 

idealen mobilen Bürgerservice 
freuen! 

GEMEINDE21-VERANSTALTUNGSABSAGEN 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen 
das Draisinen-Generationen-Radeln und 
der Mal- und Zeichenworkshop heuer 
leider entfallen. 

Unsere Gemeinde im Internet 

www.niederleis.at 

https://itunes.apple.com/at/app/gem2go/id547223237?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=WA66F5VEHP.com.ris.Gem2Go&amp;hl=de
https://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
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VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  33..  QQuuaarrttaall  22002200  
Datum Veranstaltung 

03.07.2020 Konzert „Beethoven 250“, Kultursalon Niederleis (19:30 Uhr) - Anmeldung unbedingt erforderlich! 

11.07.2020 
Rustikales Buffet mit traditionellen Schmankerln und Live-Musik, 

Gasthaus Haselbauer, Niederleis (18:30 Uhr) 

02.08.2020 Sporttag des USV Niederleis, Sportplatz Niederleis (ab 11:00 Uhr) 

02.08.2020 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

08.08.2020 
Italienisches Buffet mit mediterranen Spezialitäten und Musikuntermalung mit DJ Magic Bertoni, 

Gasthaus Haselbauer, Niederleis (18:30 Uhr) 

15.08.2020 Festmesse zum Patrozinium, Pfarrkirche Niederleis, VA: Pfarre Niederleis (10:00 Uhr) 

22.08.2020 
„Sommerkonzert – Der moderne Troubadour“, Kultursalon Niederleis (19:30 Uhr) - Anmeldung unbedingt 

erforderlich! 

30.08.2020 
Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer KR Stanislaw Kosciolek, Pfarrkirche Ernstbrunn; 

VA: Pfarrverband Leiser Berge (14:00 Uhr) 

06.09.2020 Offenes Atelier, Kunsthaus Harry Raab / Keramik Margit StuckArt (13:00 - 18:00 Uhr) 

12.09.2020 Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehrhaus Niederleis, VA: FF Niederleis (08:00 - 12:00 Uhr) 

13.09.2020 Familien-Wandertag des USV Niederleis, Start/Ziel bei den Sportanlagen Niederleis (Start ab 08:30 Uhr) 

20.09.2020 
Gottesdienst mit Amtseinführung Pfarrer Dr. Tomasz Iwandowski durch Weihbischof DI Mag. Stephan 

Turnovszky, Pfarrkirche Ernstbrunn; VA: Pfarrverband Leiser Berge (10:00 Uhr) 

20.09.2020 Regionsfest in Ladendorf, Veranstalter REV Leiser Berge (11:00 - 18:00 Uhr) 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

INFORMATION 
 

Die Nachtdienste an 
Wochenenden oder 
Feiertagen 
(19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich 
vom Notruf NÖ (Rufnummer 141) erbracht. 

BÜCHERBUS 
mittwochs, 18:15 - 18:45 Uhr, 

vor dem Gemeindeamt Niederleis 
 

Neustart Bücherbus nach Corona-Phase 

Seit Mittwoch, 3. Juni 2020 ist das MEdienMObil nach der 
Corona-Pause wieder im Einsatz. Achtung! Bis zur Som-
merpause kann der Bücherbus vorerst nicht betreten wer-
den, die Medien können aber in einer Kiste zurückgegeben 
werden. Das Büchereiteam richtet - nach Bekanntgabe von 
Bücher- und Medienwünschen per Mail - Sackerln mit den 
entsprechenden Medien zum Ausborgen her, die dann in 
den Stationen an die Leser/innen übergeben werden. Wir 
bitten um die Einhaltung des Abstandes und das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes! 


